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Liebe Clubfreundinnen, liebe Clubfreunde 

Es ist mir eine Freude und eine grosse Ehre, mich an dieser 
Stelle an Euch zu wenden. Ja, die GV im Saalbau war ein 
wichtiger Tag für mich, und ich denke auch für Christian 
Geissmann und alle anderen vom Vorstand. 

Über das Clubjahr 2018 haben Dani und die anderen Vor-
standsmitglieder an der GV berichtet, den Jahresbericht und 
die wichtigsten Infos aus dem Protokoll findet Ihr hier im Heft. 

Über die Vergangenheit gibt es bei mir nicht viel zu schreiben. 
Ich habe Ende 2017 (Olaf und ich hatten gerade «unsere» 
erste Ausgabe vom Clubmagazin rausgeschubst) in einem 
Verein und einem Dachverband meinen Rücktritt aus den 
Vorständen per Ende 2018 erklärt. Ich wollte nach Abschluss 
meines 4jährigen Studiums mehr Zeit für Familie, Freunde und 
Business gewinnen. Auch Projekte stehen an: mein Pickup wird 
dieses Jahr 30 Jahre alt und es gibt so einiges zu tun, denn 
irgendwie möchte ich irgendwann zum FIVA Pass für dieses 
Fahrzeug gelangen. Und Reiseziele gäbe es auch genügend. 

Der erste scheue Gedanke an ein Engagement im Vorstand 
kam so gegen Ende März, viel Zeit verging danach gefüllt 
mit anderen Sachen, im Frühsommer wurden Gespräche 
geführt, und im September fällten wir dann die definitive 
Entscheidung. Seither raste der Kalender vorwärts und schon 
darf ich diese ersten Zeilen an Euch richten. 

Ich habe mir auch Ziele gesetzt, die ich mit meinen Vorstands-
kollegen zeitnah besprechen und dann laufend ausdefinieren 
werde. Ich hoffe, dass wir dann alle gemeinsam für und mit 
Euch viele von diesen Zielen auch umsetzen können. 

Wie Heraklit schon sagte: Nichts ist so beständig wie der 
Wandel. An der Generalversammlung hat Paul seinen 
Rücktritt aus dem Vorstand per GV 2020 bekannt gegeben. 
Ebenso möchte Harry Sigel in ein bis zwei Jahren den Shop 
an eine neue Person übergeben. Wer sich also vorstellen 
könnte, ein spannendes Amt als Webmaster/-in oder als 
Shopverantwortliche/-n zu übernehmen und bei uns im 
Vorstand aktiv mitwirken möchte, möchte sich bitte melden. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch einen wunderbaren 
Frühling und viele tolle Erlebnisse mit Euren Landys. Vor 
allem würde es mich freuen, viele von Euch am Wochen-
ende vom 27./28. April 2019 irgendwo auf der Strasse zu 
treffen (vgl. Seite 40)

Herzlich, 
Eure Barbara «Babs» Glück

editoRiaL

aM steueR des LRos
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Chères amies, chers amis du Club 

C’est une joie et un grand honneur pour moi de m’adresser à 
vous en ce jour. Pour moi, l’assemblée générale de Saalbau 
a été un jour important, ainsi que pour Christian Geissmann 
et tous les autres membres du conseil. 

Dani et les autres membres du conseil d’administration ont 
fait un bilan de lannée 2018 lors de notre assemblée générale 
annuelle. Le rapport annuel et les informations les plus impor-
tantes du procès-verbal se trouvent dans les pages suivantes. 

Je n’ai pas grand-chose à écrire sur le passé. Fin 2017 (Olaf 
et moi venions de sortir «notre» premier numéro du magazine 
du club), j’ai annoncé ma démission du conseil d’administration 
fin 2018 dans deux autres associations afin de gagner plus de 
temps. Plus de temps pour ma famille, les amis et le travail 
après mes 4 années d’études. Des projets sont également en 
attente : mon Pickup aura 30 ans cette année et il y a beaucoup 
à faire, parce que d’une manière ou d’une autre j’ai envie d’ob-
tenir le Pass FIVA pour ce véhicule un jour. Et il y aurait aussi 
suffisamment de destinations de voyage qui m’intéresseraient ! 

La première idée incertaine d’un engagement au sein du 
conseil est venue vers la fin du mois de mars. Beaucoup de 
temps s’est écoulé par la suite rempli d’autres choses. Des 

au voLant du LRos
discussions ont eu lieu au début de l’été, et en septembre 
nous avons pris la décision finale. Depuis lors, les choses 
avancent et je peux déjà vous adresser ces premières lignes. 

Je me suis également fixée des objectifs que je discuterai 
avec mes collègues du conseil d’administration sous peu, 
puis que je définirai de façon continue. J’espère que nous 
serons alors tous en mesure de mettre en œuvre bon nombre 
de ces objectifs ensemble pour et avec vous. 

Comme le disait Héraclite, rien n’est aussi constant que le 
changement. Lors de l’assemblée générale, Paul a annoncé 
sa démission du conseil d’administration lors de l’AG 2020. 
Harry Sigel aimerait également céder le magasin à une 
nouvelle personne dans 1 à 2 années. Si vous vous imagi-
nez que vous pourriez occuper un poste de Webmaster ou 
de responsable du magasin et que vous souhaitez jouer un 
rôle actif dans notre conseil, n’hésitez pas à nous contacter.

En ce sens, je vous souhaite un merveilleux printemps et 
beaucoup de belles découvertes avec vos Landys. Surtout, 
je serais ravie de rencontrer beaucoup d’entre vous le week-
end du 27/28 avril 2019 quelque part dans la rue (page 40)

Amitiés, votre Barbara «Babs» Glück

Ein riesiges Dankeschön nochmals an Dani, Töbi und Manuel für ihr grossartiges Engagement in den letzten Jahren für den Club. 

Un grand merci encore à Dani, Töbi et Manuel pour leur grand engagement ces dernières années pour le club.
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MeMbeR of the YeaR

MaRtin «tinLi» fäh

Der Petrol Head und Serie-Spezialist ist Member of the Year
Text: Olaf Grewe Bilder: Martin Fäh, Paul Vock

Als Member of the Year zeichnet der LRoS die Mitglieder aus, 
die sich intensiv für den Club eingesetzt haben und immer 
wieder einsetzen. Martin Fäh, genannt Tinli, ist einer davon.

Auf vielen Ebenen setzt sich Martin seit seinem Eintritt in den 
Club 2001 ein. Uns ist er als Autor der «Landyschruuber» 
Rubrik im Magazin bekannt. Denn er engagiert sich seit Jahren 
unermüdlich für den Erhalt der Series One und schreibt für 
jede Ausgabe des Clubhefts einen Beitrag.

In seiner Werkstatt ist er ebenfalls aktiv und schraubt an 
seinem Landy. Doch nicht nur das: Tinli ist als FIVA-Oldtimer 
Experte unterwegs und begutachtet Oldtimer, hilft unter 
anderem zusammen mit Patrick, unseren Mitgliedern einen 
FIVA-Pass zu erlangen.

Ganz nebenbei organisierte der noch  die Series-Ausstellung 
an unserem Jubi und amtete im LRoS als Kassenrevisor. 
Wir finden, das ist Grund genug, ihm die Ehre als Member 
of the Year zukommen zu lassen. Herzlichen Glückwunsch!
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Martin, erzähl uns doch bitte, was Dich am Club besonders 
begeistert?
Der LRoS ist ein Club, der versucht, die Sprachregionen 
in der Schweiz zu verbinden. Das ist aufwendig, doch es 
lohnt sich. Mir ist noch ein Club bekannt, der ebenfalls 
„bilingue“ funktionierte. Als Organisator habe ich jahrelang 
als Organisator die Regatta „Trans Morat“ mitgestaltet.

Wie kommt es zu Deiner Begeisterung für Land Rover?
Das erste Mal habe ich einen Series III bei meinem Schwieger-
vater gefahren, der Mitbesitzer einer Zimmerei im Berner 
Mittelland war. Beim ersten Treffen der Schwiegereltern 
stellten wir uns gegenseitig vor; ein neues «Familien-
mitglied» war auch gleich der hellgrüne Serie III, den mein 
Schwiegervater uns zeigte. Auch Viktoria, meine liebe Frau, 
sah das neue Auto damals zum ersten Mal! Es war auch 
sein erster Ausflug mit dem neuen Landy. Vorher fuhr er 
Series One und II .

Übrigens: Das Datum dieses ersten Zusammentreffens jährt 
sich im Juni 2019 genau zum 50. Mal!

Richtig eingenommen haben mich die Landys nach dem 
plötzlichen Tod des Grosätti, wie ihn unsere Söhne liebe-
voll nannten. Als einziger «Billet-Besitzer» mit Landy und 
Langholzanhänger, verteilte ich bei der Kundschaft noch 
die letzten, abgebundenen Dächer und Scheunenteile. Dies 
machte ich zusammen mit den Söhnen, die damals dort in 
den Ferien weilten und in der «Sagi» mithelfen konnten. 
Ironie des Schicksals: Nur noch die Buben wussten, wohin 
das Holz musste.

Dann sahen wir im Warenhaus «Rheinbrücke» in Basel (heute 
MANOR) ein Ausstellungsobiekt: ein übertünchter Series 
one 80“ 1949, mit falschem Grill! Nach kurzem Familienrat 
kauften wir gemeinsam unseren «Ueli», den wir so nennen, 
weil mein Schulkamerad Ueli der vorletzte Besitzer war.

Neben Deinen Aufgaben als Landyschruuber und LRoS 
Clubmitglied, was machst Du noch alles in Deiner Freizeit? 
Nicht so viel (lacht):

• Ich spiele seit 1963 Piccolo in einer Fasnachtsgesell-
schaft in Basel. Dort stehe ich mittlerweile auch der 
Sujet-Kommission der Alten Garde vor.

• Dann betreue ich eine Wandergruppe von Pensionierten 
aus meiner Arbeitszeit bei der Basler Chemie.

• Beim TCS BeiderBasel, Untersektion Youngtimer&Classic 
bin ich Beisitzer im Vorstand und für Programm und Aus-
fahrten zuständig.

• Als Grosseltern hüten wir gemeinsam 2 ½ Tage die 
Woche unsere Grosskinder.

• Auch führe ich seit 35 Jahren mit ehemaligen Arbeits-
kollegen ein Jassturnier durch.

Der «Ueli»...

ATLAS  TRAVEL SHOP AG

Bahnhofstrasse 76
3232 Ins Tel.: +41 (0)32 313 44 07

AUSRÜSTUNG für Outdoor und Off-Road

KURSE & BERATUNG für Individualreisende

ABENTEUER-TOUREN in Wüste & Wildnis

DACHZELTE Direktimport, grosses Lager & Montage

Gut gerüstet Reisen
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CoveR stoRY

WO SIE STECKEN 
BLEIBEN, KOMMEN 
ANDERE NICHT HIN
Der Traum auf vier Rädern – unsere Landys - erfüllen unsere 
Träume. Zumindest die vom Abenteuern und Grenzerfahrungen.
Text: Olaf Grewe

Im Bild Alwin Arnold an der Camel Trophy 1992 von 
Brasilien nach Guyana. 
©Hannes Schmid










































































































